— 


„ a 


Wochenblatt. 


E ennerſtag, art Nie. * den 14 Blue 1828. 
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Meistbietenden veräußert werden, derge⸗ Spizedine bydz mag, Lakiım sposo- 
Fl, daß die Gebaude und die dau e. beim, iz budyoki-r do tych nalezges 
BOrigEN Hofccame in 4 veiſchiedene ub pödwärzemn . rozue onde stösd 
ſchnitte nach oͤrtlicher Lage Lingetheilt. Wirie do pot Zenia- mie sc ego 
werden, und jeder einzeln zum Werknuf rodzielolie W Kde oiedynezo_ do 
geſtellet werden ſoll, unter der, dam me ſſt⸗ przelizy podine by 2 maig, zostas 
bieth enden crei zu Helle den Dispoſt ton, wuige na) wiecey daigcemu wong 


die Gebaͤnde nach ſeinem G faen als dispozyc,a M. budowania bugyu- 


5 Wuhn⸗G baud eder Sr eicher und Ne Kk M Wen werlug'stt ege upbdobania 


Rufen auszubauen, und zu benus! , oder i us Wanja ich do'mijeszkania lub 
Fibige we zubkechen, die Materialien jako zpichllrz. albo wozownie, , 
Aderweitig zu brauchenz und dir mit ezyli.,obalına ich uaywanna ma- 
ener Mauer zu umziehe den Elke rei lery atom iunym „sposobem, i zx. 
b ben Außer diefen 4. zum vollen mai ich iakOo one miéysce hu: 


Digen hun zu verkauf eden Theilen, rem ropas ne Opr ez\iych rich der 


heilen auch einige adele Grband:, die Zupeliey wlusuosch pracdue sig une 
- ee a, Le RT 


+ * — 26 5 8 * a 
zum freien Umgange um die Kirche igoych SadziafowW, „tnkze Niektöre, 


weggeſchaft werden müſſen, zum Abore⸗ 
chen ausgeboten werden, wovon der 
Meiſtbietende die Materialien nimmt, 
und die Stelle raumet. Die Licitattons⸗ 
Termine zu dieſen Ausbietungen werden 
auf den 25ften und 26ſten Feb ru⸗ 
ar d. J. zu Rachhauſe in unſerm Se⸗ 


cretariat angeſetz't, in welchen die Kaͤu⸗ 
die wegen 


fer zu dieſen Grundſtuͤcken, 
der Plaͤtze ſowohl als wegen der brauch⸗ 
baren Gebaͤude und Materialien, ſehr 
vortheilhaften Nutzen darbieten, ſich ein 
Können und ihre Gebote verlautba 
nnen, worauf nach e ſolgter Gene hmi⸗ 
gung der Zuſchlag erfolgen ſoll. Die 
‚ Mebergabe der Gebäude. und Pläge an 
den Moeiſtbietenden geſchic hel 
nach Oſtern d. I., wobey ſodann die 
Bezablung des Kauf- Pretii erfolgt. 


a! 


‚Jako le 
verlautbaren. 


4 Tage 


ch ine 


inne budyıkı. ktore dla wolnego ob: 
chodzenia of- Koseciota obalone 
bydz musgzg, ‚dos Licylaeyi podan 
beda, 2 Ktotych un yWw igcey Male 
ryaly zabierte i mieysce uprzatnae 
pow inen.“  Terminasdo tego licyta. 
nazuaczdig sig, na dzien 
258902650 Lültegör b. a to na 
Ratuszu w' Scktetutyäcie eee 
na blorymkupicochiote maiacy 
Grunta, kt re tak m ögledem mieysc 
uiyiecznych budy ak 1 
mater atv bardzo zyskow ay po- 
zylek obieenia, stawié si ie i CO po- 
si apie zamysliig,, Podac.moba. za 
can po "nasiapioney 
przy bitie na sigpic man Tradvoya 
budynkaw I mieysc naywiecey daias. 


cmu W 14. dui po wielkiey Noey. 


Preuum 2 


Der Plan zur Abtheilung der zu 


vereinzelnden 4 mit Geund und Boden 
auszubietenden Stuͤcke kann taglich in 


der Regiſtratur eingeſehen, und die Be, 


ſchaffenheit der alten Gebäude und Pla⸗ 


tze an Ort und Stelle befehen werden. 


- Tborn, den taten Januar 1822. 
5 Der ene 


- budyukow i placow 


nastapl, W ktorym to _czasie Kupus 
zuptuci sie. 


Plan Wglęedem roadzielonych 


Mee ch poiedyuczo z,, gruntami na 


Licytacye podac się maigcych po- 
dyielen, W Registraturze naszeyr 
codziennie præeyrzany i stan anale 

na ee 


obeyrzony bydz moze. 
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„ Torunim dnia.ı2, Stycznia 1622 
„Magistrat Miastes 


ige PORT 


Su dem Depoſttorio des ‚ünfer stchneren Ober Lander Berichte bega der: % rw 


ein zu der Maffe in der Unterſuchungs⸗Sache wider den von 
ger Beſtand von 24 Rehlr, 21 far 9 bf 


Les zyns et gehoͤri⸗ 


Es find nömlich im Jahre 17380 or 


den unterſachungs Akten wider den von Lesgigyusli von dem vormaligen Lande 
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Te re EEE . ER 
Hoge Gerichte zu Kulm 66 Rthlr. 6o gr. in das hiefige Depoſitorium abgelie · 
fert worden, von welchen nach Berichtigung der Koſten i! cluſiwe Zinſen bis ulti⸗ 
mo December pr. 14 Rihlr. en fgriög pf übrig geblieben ſind. 2 i 
Da die Qcten acht mehr, vorhanden, ſo laßt ſich der Eigenthuͤmer dieſer 
Mile nicht erjähen, und es wird derſelbe dahen biemit aufgefordert, ſich binnen 
4 Wochen zu melden, und fein Eigenthumorecht nachzuwriſen. Nach Ablauf der 
gedachten Friſt wird dieſe Maſſe an di“ Juſti; Officianten-Wittwe Kaſſe abgelie⸗ 
ſert werden, und verliert ſodann der Eigentpumer die von dieſer Wittwen Kaſſe 
zu beziehenden Zinſen. 9 ER 
Marienwerder, den 25 Januar 1822 1 
Konigl. Preuß. Ober Landes⸗Gericht von 
CCC 
f „Vekahm machung. 


eſtpreußen. 


=. 


2 29-5 D 


mir dem hier aushaͤnz nden Subhaſtations Patent iſt das zum Nachlaſſe des 
hier verftorbenen Kaufmann Erieftin Itzko gehoͤrige, in Westpreußen im Domais 
nen Amt Brzyzienkd gelegene und auf 13703 RNthlr. 14 far. 10 pf. gerichtlich 
abgeſchatzte as Hufen, az Morgen, 87 Ruhen kuſmiſch Maaß enthaltende Erb⸗ 
pachts⸗Vorwerk Neuhoff oder Nowpdevor zur Subhaſtation gestellt worden, und die, 
Bietungs-Ternune 2 VVT 
— * auf den ritten Anrellc. Ba 
2 auf den T2 ten Juni e und ar 
A a auf den 2 ften Auguſt c, angeſetzt fird er 
Es weren dem ach Kaufliebhaber aufgeſordert, in dieſen Terminen, beſondert 
Wer i dem letzteren, welcher peremſteriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr, vor dem. 
Deputirten Herrn Aſſeſſor Oloff hie ſelbſt, entweder in Perſen, oder dürch ſegtti⸗ 
Wirte May datarien zu eſchein en, ihre Gebote zu, verlautbaren, und demnaͤchſt den 
zuſchlag an den Meiſtbtethenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwal⸗ 
ten, zu gewörtigen. Auf Gebote, die eirſt nach dem dritten Licitations Termine 
eingehen, kann keine Ruckſicht genommen werden. Die Taxe des obenbeſagten Vor⸗ 
denke und die Wirkaufs B dingungen find übrigens jeder Zeit in der hieſigen 
Megiſtratu“ e n zuſehen. 8 > \ 
born, den gen Januar 1822. BE: : En 
8 Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
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= Bekanntmachung. c 
In Sachen betreffend dir Regultrung der gutsherrlichen und bänerfichen Verhaͤle⸗ 
wiſſe und zufgebung der Gemeingeit in dem, im Schlochauer Kireiſe gelegene 


Sm Aue — — 2 x 


ie‘ 


üdlichen Dorfe Schildberg werden hierdurch, de er geſchiedene Ehemaun der. Deore 
thra Eliſabeth geb. Rieſe, geweſenen Wirtwe des im Pypoth eken⸗-Ouch als Guts⸗ 
bean eingetragenen Fri dich Wilhelm Gamer, ö 
Friedrich Schlieper, 1 L 
oder deſſen erwanige rechtmaßige Erben vorgeladen, vor der hieſigen Soteiol⸗ 
Kommiſſion in zrhalb 6 Wochen und ſpäteſtens in dem hiezu auf den en 
Marz d IJ, Vormittags nd Uhr hieſelbſt anberaumten Termin perſoͤnlich oder dan h 
einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Legitimation zur 
Sache nach zuweiſen, und ihre Gerechtſame bei der R gultrung und Gemeinh u its⸗ 
Auſh bung wahrzu ehmen, widrigenfalls ſie die Aus inanderſetzung gegen ſich gel« 
ten laſſen he und mit feiner Be Se dagegen werden —— werden. 
Conitz, den gten Jau uar 1822 i 
Königl. Special ⸗ Commiltion tur Ne der zute beer 
und baue rl. 8 


r re Ernſt. 


Ne auf der großen Mocker belegeve Soillerſche Bormerk, fo auf drey Fire! 

verpachtet und kann ſogleich bezogen werden Nachelaſkige weden aber ee sbenſk 

erſucht, ich der Bedingungen und des oben ab zuſchltene den Pacht Contakts we⸗ 
gen in Nro. 94 Ae gefalligſt zu melden. Soon, den 28. Jauuat 10 2 


Da ich noch einige Stunden im Clavier Unterricht unbeſetzt Yale, fo bin ih fe 

frei ei em geehrten Publikum mich nochmals als Muſik Lehrer zu empfeplen. 

Wesn jemand ein gutes Clapier oder Fortoptand, zu verkaufen, oder zu vermie⸗ 
a ba, der wird etſucht, ſich deshalb esa bey mir zu mielden. Se 


7 


Johann Otzen, Er. 45 
vormaliger Organiſt in Graudent, jetzt 1 6 1 d m Guse; 
Meister Staͤker, Louiſen Straße Nro. 6 in Thorn. 
N. 1 x ir 1 A 6 i 5 ! 5 N 
a 5 P . 
F : 1 
1 f Sn ID. 8 


